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1. 	 Bekanntmachung des Wahlleiters der Stadt Emmerich am Rhein 
hier : 	Bekanntmachung des Ergebnisses der Stichwahl zur Wahl des 

     Bürgermeisters der Stadt Emmerich am Rhein am 27. September 2015 

Nachdem der Wahlausschuss in seiner Sitzung am 29. September 2015 das Wahlergebnis 
festgestellt hat, wird hiermit gemäß §§ 35 und 46 b des Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) in 
Verbindung mit §§ 63 und 75 d der Kommunalwahlordnung (KWahlO) das Ergebnis der Wahl 
des Bürgermeisters der Stadt Emmerich am Rhein bekannt gegeben. 

Herausgeber: Der Bürgermeister der Stadt Emmerich am Rhein, Rathaus, Geistmarkt 1, 46446 Emmerich am 
Rhein. Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Johannes Diks. Erscheinungsweise nach Bedarf. Kostenloser 
Bezug durch Abholung im Rathaus. Im Internet abzurufen unter www.emmerich.de  Rat & Verwaltung Amtsblätter. 
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Wahl des Bürgermeisters : 

Die Aufrechnung der Ergebnisse sämtlicher Stimmbezirke einschließlich des Ergebnisses der 
Briefwahl ergab folgendes Gesamtergebnis: 

Wahlergebnis : 

A Wahlberechtigte 25.914 

B Wähler / Wählerinnen 10.745 

C Ungültige Stimmen  48 

D Gültige Stimmen  10.697 

Von den gültigen Stimmen entfielen auf  

Bewerber (Name) Name der Partei oder 
Wählergruppe, Kennwort 

Stimmen 

1. Diks, Johannes Christlich Demokratische  
Union Deutschlands                   -CDU­

3.507 

2. Hinze, Peter Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands                                  -SPD- 

7.190 

Nach § 46 c Abs. 3 Satz 5 KWahlG ist bei der Stichwahl der Bewerber gewählt, der von den 
gültigen Stimmen die höchste Stimmenzahl erhielt. Bei gleicher Stimmenzahl entscheidet das 
von dem Wahlleiter zu ziehende Los. 

Der Bewerber Hinze, Peter (Wahlvorschlag Nr. 2) hat die höchste Stimmenzahl auf sich  
vereinigt und ist damit gewählt. 

Gemäß §§ 39 und 46b des Kommunalwahlgesetzes können gegen die Gültigkeit der Wahl 


‐ jede/r Wahlberechtigte des Wahlgebiets,

‐ die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und Wählergruppen, die an 


der Wahl teilgenommen haben, sowie 
‐ die Aufsichtsbehörde 

binnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses Einspruch erheben, wenn sie 
eine Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl gemäß § 40 Abs. 1 Buchstaben a bis c des 
Gesetzes für erforderlich halten. Der Einspruch ist beim Wahlleiter schriftlich einzureichen 
oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. 

46446 Emmerich am Rhein, den 30.09.2015 

Stadt Emmerich am Rhein 
Der Wahlleiter 

Dr. Stefan Wachs 
Erster Beigeordneter 
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2. Anmeldung der Schulanfänger für das am 01.08.2016 beginnende Schuljahr 
2016/2017 in den Grundschulen der Stadt Emmerich am Rhein     

Gem. § 35 Absatz 1 des Schulgesetzes für das Land Nordrhein - Westfalen vom 15.02.2005 
beginnt für alle Kinder, die in der Zeit vom 01.10.2009 bis zum  30.09.2010 geboren wurden 
am 01.08.2016 die Schulpflicht. 
Kinder, die nach dem 30.09.2010 geboren sind, können auf Antrag der 
Erziehungsberechtigten eingeschult werden, wenn sie die für den Schulbesuch erforderlichen 
körperlichen und geistigen Voraussetzungen besitzen und in ihrem sozialen Verhalten 
ausreichend entwickelt sind.  
Die Entscheidung hierüber trifft der Schulleiter unter Berücksichtigung des schulärztlichen 
Gutachtens, eines Schulreifetestes sowie nach persönlicher Vorstellung des Kindes und 
Anhörung der Erziehungsberechtigten. 
Mit der Aufnahme in die Schule werden auch diese Kinder schulpflichtig. 

Die Erziehungsberechtigten der Schulpflichtigen, einschließlich der Kinder, die im letzten Jahr 
vom Schulbesuch zurückgestellt wurden, erhalten eine besondere Aufforderung zur 
Anmeldung. 
Die Anmeldung muss vom Erziehungsberechtigten persönlich vorgenommen werden.  
Die Anmeldungen werden entgegengenommen am 

29.10.2015 an allen Emmericher Grundschulen 
in der Zeit von 

14.00 Uhr –15.00 Uhr für die Kinder mit dem Nachnamen von A - E 
15.00 Uhr –16.00 Uhr für die Kinder mit dem Nachnamen von F - L 
16.00 Uhr –17.00 Uhr für die Kinder mit dem Nachnamen von M -S 
17.00 Uhr –18.00 Uhr für die Kinder mit dem Nachnamen von T- Z 

Erziehungsberechtigte und das einzuschulende Kind müssen zu den aufgeführten 
Zeiten persönlich vorsprechen. 
Zum Anmeldetermin sind die Benachrichtigung und der Anmeldebogen der Stadt 
Emmerich am Rhein Fachbereich Jugend, Schule und Sport, sowie das 
Familienstammbuch oder eine Abstammungsurkunde mitzubringen. 

Erziehungsberechtigte, die ihr Kind auf Antrag vorzeitig einschulen lassen möchten, erhalten 
keine Benachrichtigung. Anträge auf vorzeitige Einschulung der Kinder können bei der 
zuständigen Bekenntnis- oder Gemeinschaftsgrundschule gestellt werden. 

Aufgrund des § 26 Absatz 5 des Schulgesetzes NRW steht den Erziehungsberechtigten die 
Wahl der Schulart (Gemeinschafts- oder Bekenntnisschule) zu Beginn eines jeden 
Schuljahres frei. Dies gilt auch für Erziehungsberechtigte, die ihr Kind vorzeitig zum 
Schulbesuch anmelden. 

Für Auskünfte zur Einschulung stehen im  Fachbereich Jugend, Schule und Sport, Frau 
Koenzen, Tel.: 02822/75-1452, Frau Bauditz (vormittags): 75-1451 oder  Herr Loock, Tel.: 
02822/75-1450 zur Verfügung. 

Emmerich am Rhein, den 24.09.2015 

Johannes Diks 
Bürgermeister 
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3. 	 Bekanntmachung der Bezirksregierung Düsseldorf – Flurbereinigungsbehörde 
Vereinfachte Flurbereinigung Deich Praest - Teilgebiet B - Az.: 33 - 16 02 4.2 
Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung vom 16.09.2015 

Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung 
Im Flurbereinigungsverfahren Deich Praest - Teilgebiet B - werden hiermit gemäß § 32 
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) die Ergebnisse der Wertermittlung so festgestellt, wie sie 
vom 07.09.2015 bis 11.09.2015 bei der Bezirksregierung Düsseldorf - Außenstelle 
Mönchengladbach -, Croonsallee 36 - 40, 41061 Mönchengladbach ausgelegen haben und im 
Anhörungstermin am 15.09.2015 an gleicher Stelle erläutert worden sind. Einwendungen 
wurden nicht vorgebracht. 

Gründe 
Die Feststellung der Wertermittlungsergebnisse gemäß § 32 FlurbG ist zulässig und 
gerechtfertigt. 
Die Flurbereinigungsbehörde hat den Wert der Grundstücke jedes Teilnehmers im Verhältnis 
zu dem Wert aller Grundstücke des Flurbereinigungsgebietes bestimmt (§ 27 FlurbG). 
Die Nachweise über die Wertermittlungsergebnisse haben zur Einsichtnahme für die 
Beteiligten ausgelegen. Die Wertermittlungsergebnisse sind den Beteiligten in einem 
Anhörungstermin erläutert worden und sie hatten Gelegenheit, Einwendungen zu erheben. 
Es wurden keine Einwendungen vorgebracht. 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die Feststellung der Wertermittlung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der Bezirksregierung Düsseldorf, 
Croonsallee 36 - 40, 41061 Mönchengladbach, schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben. 
Der Widerspruch kann auch durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur nach dem 
Signaturgesetz erhoben werden. Das elektronische Dokument muss mit einer qualifizierten 
elektronischen Signatur nach § 2 Nummer 3 des Signaturgesetzes vom 16.05.2001 (BGBl. I 
S. 876) in der jeweils geltenden Fassung versehen sein und an die elektronische Poststelle 
der Behörde übermittelt werden. 

Bei der Verwendung der elektronischen Form sind besondere technische 
Rahmenbedingungen zu beachten. Die besonderen technischen Voraussetzungen finden Sie 
unter www.egvp.de. Hinweise zur Widerspruchserhebung in elektronischer Form und zum 
elektronischen Rechtsverkehr finden Sie auch auf der Homepage der Bezirksregierung 
Düsseldorf (www.brd.nrw.de) unter „Kontakt“. 

Im Auftrag 
gez. LS 
(Merten) 
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4. Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides gemäß §10 des 
Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) an Frau Anna Janowska    

Der Bußgeldbescheid vom 17.11.2014 Aktenzeichen:  091179458 

An 
Frau 
Anna Janowska 
geb. am unbekannt 
letzter bekannter Aufenthaltsort: 
Piastowska 6 
37-700 Przemysl 
Polen 

wird hiermit gemäß §10 des Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) vom 07.03.2006 
(GV.NRW.S.94) – in der zurzeit geltenden Fassung – öffentlich zugestellt. 

Wegen des unbekannten Aufenthaltes  der vorgenannten Person, war die Zustellung der 
Verfügung durch die Post gemäß §§ 3 und 4 LZG NRW nicht möglich. Aus diesem Grund ist 
die öffentliche Zustellung gemäß §10 LZG NRW durchzuführen. 

Der Bußgeldbescheid gilt gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen 
vergangen sind. Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können oder durch Terminversäumnisse Rechtsnachteile zu befürchten sind. 

Der Bußgeldbescheid kann bei der Stadt Emmerich am Rhein, Geistmarkt 1, 46446 Emmerich 
am Rhein, Zimmer 226, vom Betroffenen, gegen Vorlage des Personalausweises (Reisepass), 
abgeholt oder eingesehen werden. 

Auskunft zur Sache erteilt Herr Tenbrink oder Frau Jüdick. 

Emmerich am Rhein, den 16.09.2015 
Im Auftrag 

gez. Runge 

5. Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides gemäß §10 des 
Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) an Frau Anna Janowska      

Der Bußgeldbescheid vom 17.11.2014 Aktenzeichen:  091179938 

An 
Frau 
Anna Janowska 
geb. am unbekannt 
letzter bekannter Aufenthaltsort: 
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Piastowska 6 
37-700 Przemysl 
Polen 

wird hiermit gemäß §10 des Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) vom 07.03.2006 
(GV.NRW.S.94) – in der zurzeit geltenden Fassung – öffentlich zugestellt. 

Wegen des unbekannten Aufenthaltes  der vorgenannten Person, war die Zustellung der 
Verfügung durch die Post gemäß §§ 3 und 4 LZG NRW nicht möglich. Aus diesem Grund ist 
die öffentliche Zustellung gemäß §10 LZG NRW durchzuführen. 

Der Bußgeldbescheid gilt gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen 
vergangen sind. Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können oder durch Terminversäumnisse Rechtsnachteile zu befürchten sind. 

Der Bußgeldbescheid kann bei der Stadt Emmerich am Rhein, Geistmarkt 1, 46446 Emmerich 
am Rhein, Zimmer 226, vom Betroffenen, gegen Vorlage des Personalausweises (Reisepass), 
abgeholt oder eingesehen werden. 

Auskunft zur Sache erteilt Herr Tenbrink oder Frau Jüdick. 

Emmerich am Rhein, den 16.09.2015 
Im Auftrag 

gez. Runge 

6. Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides gemäß §10 des 
Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) an  Frau Anna Janowska    

Der Bußgeldbescheid vom 17.11.2014 Aktenzeichen:  091190184 

An 
Frau 
Anna Janowska 
geb. am unbekannt 
letzter bekannter Aufenthaltsort: 
Piastowska 6 
37-700 Przemysl 
Polen 

wird hiermit gemäß §10 des Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) vom 07.03.2006 
(GV.NRW.S.94) – in der zurzeit geltenden Fassung – öffentlich zugestellt. 
Wegen des unbekannten Aufenthaltes  der vorgenannten Person, war die Zustellung der 
Verfügung durch die Post gemäß §§ 3 und 4 LZG NRW nicht möglich. Aus diesem Grund ist 
die öffentliche Zustellung gemäß §10 LZG NRW durchzuführen. 

Der Bußgeldbescheid gilt gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen 
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vergangen sind. Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können oder durch Terminversäumnisse Rechtsnachteile zu befürchten sind. 

Der Bußgeldbescheid kann bei der Stadt Emmerich am Rhein, Geistmarkt 1, 46446 Emmerich 
am Rhein, Zimmer 226, vom Betroffenen, gegen Vorlage des Personalausweises (Reisepass), 
abgeholt oder eingesehen werden. 

Auskunft zur Sache erteilt Herr Tenbrink oder Frau Jüdick. 

Emmerich am Rhein, den 16.09.2015 
Im Auftrag 

gez. Runge 

7. Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides gemäß §10 des 
Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) an Frau Anna Janowska      

Der Bußgeldbescheid vom 24.11.2014 Aktenzeichen:  091209381 

An 
Frau 
Anna Janowska 
geb. am unbekannt 
letzter bekannter Aufenthaltsort: 
Piastowska 6 
37-700 Przemysl 
Polen 

wird hiermit gemäß §10 des Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) vom 07.03.2006 
(GV.NRW.S.94) – in der zurzeit geltenden Fassung – öffentlich zugestellt. 

Wegen des unbekannten Aufenthaltes  der vorgenannten Person, war die Zustellung der 
Verfügung durch die Post gemäß §§ 3 und 4 LZG NRW nicht möglich. Aus diesem Grund ist 
die öffentliche Zustellung gemäß §10 LZG NRW durchzuführen. 

Der Bußgeldbescheid gilt gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen 
vergangen sind. Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können oder durch Terminversäumnisse Rechtsnachteile zu befürchten sind. 
Der Bußgeldbescheid kann bei der Stadt Emmerich am Rhein, Geistmarkt 1, 46446 Emmerich 
am Rhein, Zimmer 226, vom Betroffenen, gegen Vorlage des Personalausweises (Reisepass), 
abgeholt oder eingesehen werden. 
Auskunft zur Sache erteilt Herr Tenbrink oder Frau Jüdick. 

Emmerich am Rhein, den 16.09.2015 

Im Auftrag 
gez. Runge 
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